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Von VanDitch

Chapéron Rouge

Es lebte eins, vor sehr langer Zeit Rotkäppchen. Rotkäppchens
Lieblingskleidungsstück war eine graue Kappe. Sie wünschte sich zwar eine rote aus
Velours, aber bei dem ärmlichen Leben damals war so ein Luxus undenkbar.

Eines Tages bat, ihre Mutter sie einen Korb voll Kuchen und Wein zu ihrer Großmutter
zu bringen. Wies sie aber darauf hin den Weg nicht zu verlassen. Denn im Wald, in der
Großmutter’s Hütte stand, trieb ein böser Wolf sein Unwesen. So begab sich
Rotkäppchen auf dem Weg und sichtete kurze Zeit später, tief im Wald, eine herab
gebrannte Hütte. Aufgebracht lief sie zu dem abgebrannten Trümmerhaufen um nach
Überlebenden zu suchen. Doch dort fand sie nur den verkohlten Leichnam ihrer
Großmutter. Rotkäppchen konnte nicht glauben was geschah. Plötzlich hörte sie das
knarzen der Äste im Baum hinter sich und blickte sich um. In der Baumkrone sah sie
den, besagte, böse Wolf. Er erzählte Rotkäppchen, das er der Herr dieses dunklen
Waldes seih. Und das Sie, genau wie ihre Großmutter, als Opfer dargebracht wurde.
Ihre Eltern haben sie beide für einen großen Haufen Gold getauscht und verköstigen
sich wahrscheinlich gerade an einem üppigen Festmahl. Von dem Gedanken geplagt
und voller Hass auf ihre Eltern, lief Rotkäppchen wutentbrannt zu ihrem Elternhaus
zurück, um zu überprüfen was an den Erzählungen des Waldmonsters dran war.

Im Elternhaus deckte Rotkäppchens Mutter den Tisch. Den sie fand überraschend am
Hintereingang einen riesigen Goldhaufen. So wollte die Rotkäppchen mit einem Mahl
willkommen heißen. Rotkäppchens Vater, der vom Holz spalten ins Haus tratt, hatte
bedenken das Rotkäppchen sich zu jener Hütte, der Frau die allein im Wald lebte,
verlief. Den diese haben die Geschwister Hänsel & Gretel, aus dem Nachbardorf im
Ofen verbrannt, und das Geld gestohlen. Die Frau hatte keine Angehörigen, also
müßte sich ihre Leiche noch dort liegen.

Zurück gekommen konnte Rotkäppchen ihren Augen nicht trauen. Ihre Eltern saßen
an einem reichgedeckten Tisch. Der Wolf im Wald hatte also doch die Wahrheit
gesprochen?! “Ich bring euch um!!!” schrie Rotkäppchen und Griff zur Axt, die neben
ihr lag...

So war die lang ersehnte rote Kappe mit frischem Blut getränkt. Fast noch ein Kind,
zeigte Sie bereits Anzeichen eines niederträchtigen Weibes... das so genannte
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“Rotkäppchen” veränderte seine Form im Laufe der Überlieferung, aber die Seele
verweilt bis heute in den Tiefen der Wälder.

Rotkäppchen/ Ende
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